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Nach knapp sechseinhalb Jahren 
Wartezeit ist das LF 20 KatS das ers-
te Fahrzeug, das aus Bundesmitteln 
wieder an eine Feuerwehr, diesmal 
im Landkreis Aichach-Friedberg, 
ausgeliefert wurde. Eine Gruppe 
Feuerwehrleute um Kommandant 
Helmut Müller machte sich Ende 
Januar auf die Reise nach Bonn, wo 
sich das Bestückungslager des Bun-
desamtes für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe befindet. Das 
alte Fahrzeug war vor sechseinhalb 
Jahren bereits durch den Bund aus-
gemustert worden, die Feuerwehr 
Adelzhausen durfte das Fahrzeug 
allerdings behalten. Vor zweieinhalb 
Jahren wurde das Fahrzeug dann 
endgültig außer Dienst gestellt. 
Übergangsweise wurden stattdes-

sen ein Fahrzeug der Ortsfeuerwehr 
Heretshausen sowie ein Wagen der 
Feuerwehr Friedberg-Stätzling ver-
wendet, ehe nun das neue LF 20 ins 
Adelzhausener Gerätehaus einzog. 
Die Fahrzeuge stellt der Bund den 
Ländern für Zwecke des Zivilschut-
zes und die Ergänzung des jeweils 
eigenen Katastrophenschutzes zur 
Verfügung. Zur Umsetzung des Kon-
zeptes stehen derzeit jährlich über 78 
Millionen Euro zur Verfügung, aus 
denen neben den Investitionen auch 
alle laufenden Kosten und die ergän-
zende Ausbildung der Einsatzkräfte 
finanziert werden.

Das LF 20 KatS wurde von der 
Firma Rosenbauer auf einem Fahr-
gestell der Firma Mercedes Typ Ate-
go 1327 aufgebaut. Der im Fahrzeug 
eingebaute Motor entwickelt eine 
Leistung von 270 PS, das 6-Gang-
Fahrzeugmatik-Getriebe bewegt 
eine Gesamtmasse von 13,5 Ton-
nen. Das geländegängige Fahrzeug 
verfügt über einen Allradantrieb, 
eine umfangreiche Ausstattung 
für die Brandbekämpfung samt 
1.000-Liter-Wassertank und Platz 
für eine Besatzung von neun Feuer-
wehrleuten. Eine weitere Besonder-
heit des Einsatzfahrzeuges sind die 
beiden Feuerlöschkreiselpumpen. 
Neben einer Heckpumpe führt das 
LF 20 KatS eine zusätzliche Trag-
kraftspritze mit einer Förderleistung 
von 1.500 Litern pro Minute bei 
10 bar Ausgangsdruck mit. Die im 
Heck verbaute Feuerlöschkreisel-
pumpe leistet 2.000 Liter pro Minute 
bei einem Ausgangsdruck von 10 
bar. Zusammen mit den auf dem 
Fahrzeug mitgeführten 600 Meter 
B-Druckschläuchen eignet es sich 
zur Förderung von Wasser über eine 
lange Schlauchstrecke. Außerdem 
verfügt das LF 20 KatS über eine 
Schnellangriffseinrichtung, beste-
hend aus Hohlstrahlrohr und zwei je 
15 Meter langen C-Schläuchen, die 

ein sofortiges Eingreifen der Feuer-
wehr bei der Ankunft am Einsatzort 
ermöglichen.

Im Mannschaftsraum sind zwei 
Atemschutzgeräte verbaut, die bereits 
während der Anfahrt zum Einsatzort 
angelegt werden können. Zwei wei-
tere Atemschutzgeräte befinden sich 
im Geräteraum. Für Brandeinsätze 
verfügt das Fahrzeug über Schaum-
mittel. Auf dem Dach befindet sich 
ein ausklappbarer LED-Lichtmast, 
mit dem die Feuerwehr für eine aus-
reichende Beleuchtung der Einsatz-
stelle sorgen kann.
Adelzhausens Kommandant Helmut 
Müller freute sich über die Neu-
anschaffung: »Das Löschgruppen-
fahrzeug ist sehr wertvoll für uns, 
weil wir es in die Gefahrenabwehr 
einbinden können.« Müller zeigte 
sich besonders erfreut über die rei-
bungslose Zusammenarbeit und die 
ausführliche Einweisung in das neue 
Fahrzeug.

Nach zweistündiger intensiver 
Unterweisung sowie einer Inspekti-
on der verbauten Gerätschaften und 
Ausrüstung machten sich die drei 
Adelzhausener mit ihrem LF auf den 
etwa achtstündigen Heimweg. Am 
Adelzhausener Gerätehaus warteten 
schon knapp einhundert Neugierige, 
die den neuen »Familienzuwachs« 
der Feuerwehr begrüßen wollten. 
In Adelzhausen gesellt sich das LF 
20 KatS in der Fahrzeughalle zu den 
weiteren Fahrzeugen der Feuerwehr: 
Einem Hilfeleistungslöschgruppen-
fahrzeug HLF 20/16, einem Mehr-
zweckfahrzeug MZF, einem First- 
Responder-Fahrzeug und einem 
Verkehrssicherungsanhänger VSA. 
Die Feuerwehr in Adelzhausen ab-
solviert jährlich etwa 100 Einsätze.
Die Feuertaufe bestand das neue 
Fahrzeug übrigens bereits wenige 
Tage später bei seinem ersten Ein-
satz – wie in Adelzhausen oft der 
Fall auf der BAB 8.              o

Neues LF 20 KatS für die FF Adelzhausen
Ende Januar konnte die Freiwillige Feuerwehr Adelzhausen ihr neues LF 20 KatS (Katas-
trophenschutz) in Betrieb stellen. Das Fahrzeug wurde durch Bundesmittel finanziert und 
für Katastrophenschutz-Maßnahmen speziell ausgerüstet. Außerdem ist das Fahrzeug bei 
Einsätzen auf der unfallträchtigen BundesFahrzeugbahn A8 gefordert – dorthin rückt die 
Feuerwehr Adelzhausen überwiegend aus. | Von Dominik Sauter
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